
Informationen zum Auslandsaufenthalt in der 
SII am Städtischen Gymnasium Rheinbach 



Inhalt der 
Informationsveranstaltung
Stand: Sept. 2023

Inhalt: 
Einführung in die schulischen Voraussetzungen 
(Herr Limbach, Herr Laumann)

Beispiele:
- Mexiko: Frau Rosenbrock
- Frankreich: Frau Ewald
- Amerika: Lara Volkmer
- Rotary Club: Frau Rabenschlag und Vincens

Fassbender (Indien)
- Frau Steiner von der Organisation STEPIN



Grundsätzliches zur 
Schulorganisation
 Zeitpunkt: 

Klasse 10 (SI) oder Jahrgangsstufe EF (oder Q1) (SII)

 Zeitdauer: 
 drei Monate bis zu einem Jahr

Antrag / Genehmigung: 
 Der Antrag wird bei der Schulleitung (Herr 

Schwarzer) eingereicht

Nachweis: 
 Über den Aufenthalt an einer ausländischen 

Schule muss ein Nachweis erbracht werden.



Klasse 10 – 1. Halbjahr
 Zeitpunkt: Nur im 1. Halbjahr möglich

 Zeitdauer: Max. ½ Jahr

Besonderheit: 
 Weil im 2. Halbjahr die Zugangsberechtigung für 

die Oberstufe und die ZP 10 absolviert werden 
müssen, ist in diesem Zeitraum ein 
Auslandsaufenthalt ausgeschlossen. 

 SuS müssen für das zweite Halbjahr alle 
Lerninhalte aus dem 1. Halbjahr nacharbeiten 

 hohe Belastung für SuS
 Schule empfiehlt diese Variante nicht



EF – 1. Halbjahr – 3 Monate
 Zeitpunkt: Anfang 1. oder 2. Quartal im 1. 

Halbjahr EF
 Zeitdauer: 3 Monate
 Besonderheit: 
 Schüler / Schülerin bleibt in der Stufe
 muss relativ wenig Unterrichtsstoff 

nachholen
 Gut zu organisieren 
 Schwerpunkt: Sprache



EF – 1. Halbjahr – ½ Jahr
 Zeitpunkt: 1. Halbjahr 
 Zeitdauer: ½ Jahr
 Besonderheit: 
 SuS bleibt in der Stufe, alle Inhalte müssen 

selbständig nachgearbeitet werden
 Sprache lernen und ein wenig in die Kultur 

des Gastlandes einleben 
 für leistungsstarke SuS gut machbar

 zu empfehlende Variante!



EF – 2. Halbjahr – ½ Jahr
 Zeitpunkt: 2. Halbjahr 
 Zeitdauer: ½ Jahr
 Besonderheit: 
 Fortsetzung der Schullaufbahn in Q1
 Bedingung: auf dem Zeugnis der 10.2 im Durchschnitt 

alles befriedigend, höchstens eine ausreichende 
Leistung in einem Fach mit schriftlichen Arbeiten 

 (nur sehr leistungsstarke SuS, hier bedingt zu 
empfehlen, da alle Klausuren direkt von Anfang der 
Q1 für das ABI zählen)



EF – 1 Jahr – Fortsetzung in EF
 Zeitpunkt: EF 
 Zeitdauer: 1 Jahr
 Besonderheit:
 Geht in die neue EF
 Neuer Jahrgang

 Geht direkt in die Q1 
 Bedingung: auf dem Zeugnis Klasse 10 im Durchschnitt 

alles befriedigend, höchstens eine ausreichende 
Leistung in einem Fach mit schriftlichen Arbeiten 
(Hauptfach oder WP II)

 nur mit gutem Notenbild Ende der Klasse 10 und mit 
Zustimmung der Zeugniskonferenz

 nur sehr leistungsstarke SuS, hier bedingt zu 
empfehlen, da alle Klausuren direkt von Anfang an 
für das ABI zählen



Q1 - 1. Halbjahr
 Zeitpunkt: 1. Halbjahr 1. Quartal in der Q1
 Zeitdauer: 3 Monate (Sonderregelung)
 Besonderheiten:
 nur mit Genehmigung der SL und der  

Schulaufsichtsbehörde.
 Alle schriftlichen und mündlichen 

Leistungsnachweise müssen nachgeholt 
werden 

 schulorganisatorisch sehr schwierig und 
hohe Belastung

 Schule empfiehlt diese Variante nicht. 



Höchstverweildauer in der SII
Nach einem Jahr im Ausland und Eintritt in 

die Q1 wird dieses Jahr auf die 
Verweildauer angerechnet!



Fazit, günstig sind…
 3 Monate in der EF 1 im 1. Halbjahr,
 halbjährig in der EF 1, 1. Halbjahr
 ganzjährig in EF, Wiedereinstieg in neue EF 



Latinum
Auslandsaufenthalte wie gerade genannt 

haben keine Auswirkungen auf den 
Erwerb des Latinums

 andere Varianten prüfen wir bei Bedarf.



Weitere Informationen:
 Wünschen Sie noch weitere 

Informationen oder eine persönliche 
Beratung?

 Bitte schreiben Sie uns, dem 
Mittelstufenteam oder dem 
Oberstufenteam, eine Nachricht, um 
einen Gesprächstermin zu 
vereinbaren. 

E-Mail: 
laum@sgrnet.de oder 
limb@sgrnet.de oder

Gerne helfen wir Ihnen und Ihren 
Kindern weiter!



Ende / Schulorganisation






